
 

 
 

2.3 ERKUNDUNG INTER- 
INSTITUTIONELLER DIVERSITÄT 
 
 
 
METHODE: Empathy Mapping 
Ein mögliches Tool um sich der divergierenden Grundannahmen in unter-
schiedlichen institutionellen Kontexten bewusst zu werden, ist das Em-
pathy Mapping. Konsequent wird dabei die Perspektive einer prototypi-
schen oder realen Person eingenommen, um sie in ihren Eigenschaften 
und Motivationen zu verstehen und gezielter auf sie eingehen zu können. 
Das Tool hat seinen Ursprung im User Experience Design, lässt sich aber 
ebenso zum Verständnis von bedeutsamen Stakeholder-Perspektiven ein-
setzen. 
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• Quelle: http://gamestorming.com/empathy-map/ 

 


